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Präs. : 2 7, t,1ärz 1969 

A n fra g e 

der Abgeordneten Hab ~ r 1 
und G"enossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend eine Bundesbeteiligung an der Planei-Seilbahn in 
SChladming 

Die Dachstein-Fremdenverkehrs AG, an der der Bun~ gemäß den Er­
läuterungen zum Bundesfinanzgesetz 1969 mit 67,90% beteiligt ist, 

wird in Kürze die Dachsteinseibahn auf steirischem Gebiet eröffnen. 

Im Zusammenhang mit diesem Projekt und der Bautätigkeit der Dach­
stein-Fremdenverkehrs AG in diesem Gebiet wurde mehrfach vorge­

schlagen, daß dieselbe Gesellschaft durch die Errichtung einer Seil­
bahn auf die Planei bei Schladming auch hier ·zur Erschließung dieses 
Gebietes beitragen soll. 

Durch einen solchen Bau würden für die DAG gewisse Vorteile hin­
sichtlich einer gemeinsamen Betriebsführung entstehen. 

Die DAG hat daher ihr grundsätzliches Interesse bekundet und auch 
Planungsvorarbeiten durChgeführt. 

Das Vorhaben, das die Bedeutung des schon derzeit stark frequendierten 

Fremdenverkehrsgebietes Schladming - Ramsau - Rohrmoos - Haus noch 
weiter steigern würde, ist jedoch nur durchführbar, wenn auch der 

Bund mit seiner Mehrheitsbeteiligung bei der DAG Mittel hiezu auf­
bringt. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finfu~zen die nachstehende 

A n fra g e 

Sind Sie bereit, bei Realisierung des Projektes zum Bau einer 

Seilb~~n auf die Plru1ei durch die Dachstein-Fremdenverkehrs AG 
dieses Vorhaben entsprechend der Bundebeteiligung an dieser 

Gesellschaft finanziell zu unterstützen? 
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